
Protokoll der 26. Jahreshauptversammlung 

Datum: Freitag, 25.09.2020 
Ort: Aktivpark Schruns 
Teilnehmer: Lt. Anwesenheitsliste 
Beginn/Ende: 18:00-18.35 Uhr 

Tagesordnung: 
1) Begrüßung durch die Obmänner 

2) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3) Genehmigung des Protokolls der 25. Jahreshauptversammlung 

4) Berichte in Kurzfassung 

5) Entlastung des Kassiers und der Vereinsleitung 

6) Allfälliges 

1) Begrüßung durch die Obmänner 

Obmann Herbert Tschofen begrüßt die anwesenden Mitglieder, auch wenn es 
eine kleine Runde ist, freut er sich, dass sie alle gekommen sind. 

Die Kampfmannschaft ist aktuell im Trainingslager, daher ist kein KM-Spieler 
anwesend. 

2) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Einladungen zur Jahreshauptversammlung wurden zeitgerecht zugestellt. 
Die Generalversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig. 



Die Beschlussfähigkeit ist daher gegeben.  

3) Genehmigung des Protokolls der 25.Jahreshauptversammlung 

Das Protokoll der 25. Jahreshauptversammlung wurde auf der Homepage 
aufgeschaltet.  
Wer nochmals Einsicht in das Protokoll nehmen will, kann dieses sehr gerne 
tun. 

Es liegt vorne ein Exemplar auf. 

Wenn dies nicht gewünscht wird, stelle ich den Antrag auf Genehmigung des 
letzten Protokolls der 25.Jahreshautversammlung. 

Das Protokoll der letzten JHV wird einstimmig von der Versammlung 
angenommen und genehmigt. 

4) Berichte in Kurzfassung 

Herbert Tschofen: Herbert möchte nur eines sagen, ihm hat es noch nie so 
viel Spaß gemacht wie letzte Saison. Der neue Vorstand, der sportliche Erfolg 
der KM, die ganzen Kinder, Helfer, Eltern, alle stehen zusammen und schaffen 
es miteinander. 
Das Team, das Herz von unserem Verein, ist unglaublich. Es ist extrem viel 
weitergegangen, im sportlichen Bereich, und im finanziellen Bereich. 

Danke an alle, ihr habt eine super Leistung erbracht. 

Markus Köfel:  
Neben dem Sportlichen ist auch das Finanzielle dank der Mithilfe von allen 
sehr gut gelaufen.  
Das Budget für das neue Jahr haben wir für das Wichtigste fixiert. Rücklagen, 
die wir haben, werden wir verwenden, um durch die Saison zu kommen. 

Haupteinnahmequelle war letztes Jahr das Oktoberfest. Das war sehr gut und 
auch das Nachwuchsturnier, hat einen großen Beitrag dazu geleistet. Diese 



fallen heuer beide situationsbedingt leider aus. Dies wurde vor 2 Wochen 
beschlossen. 

5) Entlastung des Kassiers und der Vereinsleitung 

Kassaprüfer Peter Grauf und Peter Neukam haben die Kassa am 16.07.2020 
gesichtet und auch geprüft. 

Entlastung des Kassiers und der Vereinsleitung wurden einstimmig 
angenommen.  

Kassaprüfbericht    Schruns, 16.07.2020  
EHC Montafon  

Anwesende Personen:  
    • Kassier und Obmann Köfel Markus  
    • Kassaprüfer Peter Grauf  
    • Kassaprüfer Peter Neukam  

Prüfbericht für das Vereinsjahr 2019/20:  
Kassaprüfung am 16.07.2020 von 18:30 – 20:30  
Im Rahmen der Kassaprüfung, für den Zeitraum 01.06.2019 – 31.05.2020, 
wurden folgend Unterlagen gesichtet:  
    • Kassa – Barzählung  
    • Excel-Auflistung  
    • Kontoblätter  
    • Belege und Bankauszüge  
Buchungen inkl. Belege, Anfangs- bzw. Schlusssalden wurden stichprobenartig 
geprüft. Die Kontostände sowie die Bargeldkasse wurden vollumfänglich 
geprüft. Sämtliche Unterlagen wurden sehr übersichtlich, ordentlich und gut 
nachvollziehbar vorgelegt.  

Positive Abweichungen gegenüber dem Budget:  
    • Mehreinnahmen bei den Mitgliedsbeiträgen aufgrund steigender 
Mitgliederzahlen  



    • Trotz Ausfall Fun-Cup, konnten die Gesamteinnahmen durch zusätzliche 
Veranstaltungen, z.B. Oktoberfest, erhöht werden  
    • Die Einnahmen konnten durch die aktive Mithilfe von Eltern, Spielern und 
passiven Mitgliedern gesteigert werden  

Negative Abweichungen gegenüber dem Budget:  
    • Aufgrund der verspäteten ASVÖ-Vereinsförderung reduzierte sich das 
positive Ergebnis   
    • Die Ausgaben für Anschaffungen und Instandhaltungen sind gegenüber 
dem Budget leicht höher ausgefallen  

Fazit:  
    • Die finanzielle Situation des EHC-Montafon ist stabil und nachhaltig.  
    • Es zeigte sich, dass die interne Vergabe des Kassiers eine positive 
Auswirkung auf die finanzielle Übersicht des Vereins hat.  

Empfehlungen der Kassaprüfer:  
    • Seitens der Kassaprüfung empfehlen wir, die alljährliche 
Jahreshauptversammlung gemäss den Vereinsstatuten bis Ende September 
2020 durchzuführen.  
    • Die Erlöse durch diverse Veranstaltungen und Meisterschaftsspielen deckt 
ca. 40% des Budgets ab. Aufgrund der aktuellen Covid 19-Situation empfehlen 
wir, die Ausgaben für das kommende Vereinsjahr entsprechend anzupassen 
und zu beobachten. Dies bedeutet, dass nur Ausgaben, welche für den direkten 
Sportbetrieb notwendig sind, getätigt werden sollten. Investitionen und 
Instandhaltungen sollten, wenn möglich, ins nächste Vereinsjahr geschoben 
werden.  

Peter Grauf     Peter Neukam  

6) Allfälliges 

Herbert: zur neuen Saison könne er eigentlich viel sagen und im Moment 
doch nicht. Es ist einfach schwierig etwas zu planen und zu sagen.  



Heute hatte er ein Telefonat mit der Gemeinde, in dem ihm mitgeteilt worden 
ist, dass es Anfang Oktober noch kein Eis geben wird – erst auf Ende Oktober, 
da der Tourismus/die Gemeinden den Wintertourismus auf Grund von Corona 
nicht gefährden wollen  

Herbert hat der Gemeinde gedroht sie anzuzeigen, wenn dies so kommen 
sollte, denn es kann nicht sein, dass der EHC nicht spielen darf und 
beispielsweise Fußball gleich weitergespielt werden darf. 
Was ihn am meisten stört ist, dass man ihn nur anruft und vor vollendete 
Tatsachen stellt. Es wird kein Gespräch gesucht, kein E-mail geschrieben. Es ist 
einfach eine Frechheit.  

Wie stellen sie sich das vor? Wir haben Kosten für Trainer zu stemmen, eine 
Meisterschaft zu spielen 
Wenn man mit dem Land redet, mit Frau Mag. Stig, so heißt es, sei keine 
Maßnahme nötig um dies einzuschränken. Wir müssen lediglich die 
Bundesbestimmungen befolgt werden. 

Unverständlich ist, dass diese Maßnahmen nur den Eislaufplatz betreffen. 
Wenn dies für andere Vereine gelten würde wäre das in Ordnung, aber nicht 
ein Verein darf und ein Verein darf nicht. 

Viele Sachen sind im Plan. Wir haben ein gutes Konzept mit unserem 
Kooperationspartner. Wir haben einen Tormanntrainer, den wir schon lange 
wollten und nun auch ein Tormanntraining. 

Neuer Trainer – Ivan Dornic 

Das einzige Problem in Corona – wie bringen wir die KM Spiele über die Bühne 
mit begrenzter Zuschauerzahl? 

Evtl. muss man wirklich 2 „Securities“ zum Eingang stellen und nach 
begrenzter Zuschaueranzahl ist der Eingang dann geschlossen. Dies muss man 
noch schauen. 

Nachwuchs Meisterschaft? Termine alle fixiert und geplant 



Die Coronasituation wird uns die ganze Saison begleiten, je nachdem was wir 
für eine Ampelfarbe haben. Wir müssen nach bestem Wissen und Gewissen 
die Bundesbestimmungen befolgen. 

Montag Trainersitzung, Mannschaftsbetreuer organisieren, 
Kooperationsspieler, die Idee dahinter, dass wir jedem Kind die Plattform 
bieten können, auf der sein Niveau ist. 
Gespannt, ob von den anderen Vereinen auch Spieler zu den Mannschaften 
kommen. 

Ich finde wir haben alles gut im Griff. 

Mitgliedsbeiträge: bleiben so wie letztes Jahr. 

Markus Weg: Worst Case? Was kann passieren? Eiszeiten zu bezahlen?  
Antwort: Wenn sie keine Eiszeit stellen können, werden wir auch keine 
Eiszeiten bezahlen. 

Eislaufschule?
3-4 Schulen sagen sie machen/kommen wenn es die Möglichkeiten zulassen. 
Es wird so sein, dass wir situationsbedingt entscheiden müssen/werden. 

Wir gelten als Freiluft, das ist unser Vorteil, da sind wir besser gestellt, als in 
einer Halle. 

Andrea Niegel: Schule und Regionen sind auch unterschiedlicher Ampelfarben 
gestellt.  


